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Bernd Buchholz: Jüdinnen und Juden müssen in unserem Land
angstfrei leben können

Zum heute vorgestellten Bericht von LIDA-SH über antisemitische Vorfälle im Jahr 2024 erklärt der

innenpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Bernd Buchholz:	

„Die Zahl antisemitischer Vorfälle	ist mehr als alarmierend. Es ist gemeinsame Verantwortung von

Politik und Gesellschaft, jüdisches Leben zu schützen und zu verhindern, dass antisemitische

Übergriffe unter den Tisch fallen oder sogar salonfähig werden. Jüdinnen und Juden müssen in

unserem Land angstfrei leben und ihre Religion ausleben können und es ist nicht hinnehmbar,

dass das aktuell nicht der Fall zu sein scheint.“
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